
Gemeinsam Natur erleben
Veranstaltungsprogramm 2026 

BirdLife Luzern vereinigt 21 lokale Naturschutzvereine im ganzen Kanton Luzern mit über 3000 Mitgliedern. Zusammen mit  
den Sektionen engagiert sich BirdLife Luzern für den Natur- und Vogelschutz und fördert die naturkundliche Ausbildung und 
die Jugendarbeit. Ein reichhaltiges Veranstaltungsprogramm lädt Sie dazu ein, mit uns die Natur zu erleben. 

Exkursion	 Vortrag	 Kurs	 Familie	

BirdLife Jungvögu

Exkursion an den Sempachersee

Der Eisvogel – Vogel des Jahres 2026

Aus dem verborgenen Leben der Waldohreule 

Februar – November
10 Exkursionen (ab 9 Jahren) 
Kosten: 60 Fr. für Mitglieder von  
BirdLife Luzern oder einer Sektion, 
80 Fr. für Nichtmitglieder 
Anmeldung: siehe Webseite

Sa, 21. Februar, 08:10 – 13:30 Uhr
Treffpunkt: Haltestelle Luzernertor, Sempach 
Leitung: Karin und Bruno Christen 
Ausrüstung: angepasste Kleidung, Feldstecher 
Kosten: keine 
Anmeldung: nicht nötig

Do, 26. Februar, 19:30 – 21:00 Uhr
Ort: Museum Luzern 
Vortragender: Christian Schano 
Kosten: Kollekte  
Anmeldung: nicht nötig

Do, 12. März, 19:30 – 21:00 Uhr
Ort: Museum Luzern  
Vortragender: Simon Birrer 
Kosten: Kollekte 
Anmeldung: nicht nötig

Bist du gerne draussen? Interessierst du dich für Vögel 
und die Natur? Auf zehn Ausflügen beobachten wir vor 
allem Vögel, aber auch Säugetiere, Amphibien, Reptili-
en, Insekten und einiges mehr. 

Auf unserem Weg durch das Städtchen Sempach 
entlang dem Sempachersee und dem angrenzenden 
Kulturland bis zum Bahnhof Sempach-Neuenkirch 
beobachten wir die Vögel in unterschiedlichen Lebens-
räumen.

Der Eisvogel steht für klare Flüsse und intakte Natur. 
Doch der Eisvogel ist verletzlich, denn Verbauungen, 
Verschmutzung und Störungen setzen ihm zu. Der 
Vortrag behandelt seine Verbreitung, Biologie,  
Populationsveränderungen und zeigt Bilder dieses 
beliebten Fotomotivs.

Die Waldohreule ist im Kanton Luzern weit verbreitet. 
Trotz ihrer Häufigkeit gibt es sehr viele offene Fragen zu 
ihrer Lebensweise. Simon Birrer berichtet über neue, 
teils unerwartete Erkenntnisse aus seinem Projekt in der 
Umgebung der Wauwiler Ebene.

Ein Anlass der OGL Luzern

Ein Anlass von BirdLife Luzern und Museum Luzern

Ein Anlass von BirdLife Luzern und Museum Luzern

Streifzug durch die Schweizer Insektenwelt  

Kiebitzbalz in der Wauwiler Ebene

Von Spuren zu Daten – Der Fischotter 

Abendspaziergang im Vogelgezwitscher

Sa, 28. März, 16:30 – 18:00 Uhr
Ort: Festsaal Chorherrenstift St. Michael, 
Beromünster (LU) 
Vortragender: Bähram Alagheband 
Kosten: Kollekte 
Anmeldung: siehe Webseite

Sa, 18. April, 07:00 - 12:00 Uhr
Treffpunkt: Pfahlbausiedlung / Bahnhof Wauwil 
Leitung: Simon Hohl 
Ausrüstung: angepasste Kleidung, Feldstecher 
Kosten: Kollekte 
Anmeldung: siehe Webseite (bis 5. April)

Do, 23. April, 19:30 – 21:00 Uhr
Ort: Museum Luzern  
Vortragende: Denise Karp 
Kosten: Kollekte 
Anmeldung: nicht nötig

Di, 28. April, 18:15 – 20:15 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle Luzern, Obergütsch 
Leitung: Yvonne Keiser 
Ausrüstung: Feldstecher 
Kosten: Kollekte 
Anmeldung: nicht nötig

Was krabbelt da alles vor unserer Haustür? Und muss 
ich Angst haben vor einer Wespe, die einen vier 
Zentimeter langen Stachel hat? Bähram Alagheband 
nimmt dich mit in die Welt der Insekten und zeigt mit 
Bildern, Videos und persönlichen Erlebnissen, was 
unsere Insekten alles können.

Rund ein Viertel des Schweizer Kiebitzbestandes brütet 
in der Wauwiler Ebene.  Erleben Sie auf dieser Exkursion 
das Verhalten der Kiebitze und erfahren Sie mehr zu den 
Hintergründen für ihre Förderung. 

Der Fischotter ist zurück in der Schweiz – auf leisen 
Pfoten und lange unbemerkt. Der Vortrag zeigt neue 
Forschungsergebnisse, erklärt den Einsatz von Fischot-
ter-Losungsspürhunden und macht sichtbar, wie aus 
Spuren wertvolle wissenschaftliche Daten werden. 

Vogelgesang ist hauptsächlich Männersache. Die 
Männchen markieren damit ihr Revier und locken 
Partnerinnen an. Im Frühling ist der Vogelgesang daher 
besonders ausgeprägt. Wir lauschen dem abendlichen 
Vogelgesang und spazieren durch den Wald zum Gütsch-
weiher.

Ein Anlass von BirdLife Luzern

Ein Anlass von BirdLife Luzern

Ein Anlass von BirdLife Luzern

Ein Anlass von BirdLife Luzern

Stunde der Gartenvögel

Festival der Natur

Gitzitobel – ein Eldorado für Insekten

7. – 10. Mai 
Details: siehe Webseite 

20. – 25. Mai
Details: siehe Webseite

So, 31. Mai, 13:30 – 17:00 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle Aesch LU, Kreuz 
Leitung: Roman Graf, Samuel Ehrenbold 
Ausrüstung: wetterangepasste Kleidung 
Kosten: siehe Anmeldung 
Anmeldung: siehe Webseite (bis 29. Mai)

Welche Vögel brüten rund ums Haus? Die «Stunde der 
Gartenvögel» von BirdLife Schweiz findet auch 2026 
statt. Klein und Gross sind aufgerufen, eine Stunde 
lang die Vögel im Garten, vom Balkon aus oder in 
einem Park zu zählen und zu melden.

Viele BirdLife-Sektionen, aber auch andere Vereine und 
Institutionen von A wie Amphibienschutz bis Z wie 
Zoologisches Museum bieten verschiedenste Anlässe 
an, um der Bevölkerung die Biodiversität näher zu 
bringen.

Das Pro Natura Schutzgebiet Gitzitobel ist mit seinen 
artenreichen Laubwäldern und blütenreichen Magerwie-
sen ein wertvoller Insektenlebensraum. Seltene Käferar-
ten, Schmetterlinge und Heuschrecken können dort in 
grosser Vielfalt beobachtet werden. Die Exkursion bietet 
einen Einblick in die spannende Welt der Kleinlebewesen.

Eine Aktion von BirdLife Schweiz

Eine Aktion diverser Organisationen  
in der ganzen Schweiz

Ein Anlass von BirdLife Luzern und Pro Natura Luzern

Ornithologische Grundkurse

Ornithologische Weiterbildung

Januar – Juni
5 Theorieabende, 5 Exkursionen 
Kosten: 300 Fr. für Mitglieder von 
BirdLife Luzern oder einer Sektion, 
360 Fr. für Nichtmitglieder,  
150 Fr. für Jugendliche 
Anmeldung: siehe Webseite

März – Dezember
6 individuelle Module 
Kosten: 100–150 Fr. / Modul 
Anmeldung: siehe Webseite (jeweils ca. 2 
Monate vorher)

In Grundkursen in Kriens, Neuenkirch, Luzern, Wauwil-
Egolzwil und Wikon lernen Sie die 50 häufigsten 
Vogelarten in unserer Region sowie ihre Lebensräume 
kennen. Ebenso werden Körperbau, Brutbiologie, Vogel-
gesang und vieles mehr thematisiert. Für die Kurse sind 
keine Vorkenntnisse nötig.

In diesen Weiterbildungskursen können Sie ihre 
ornithologischen Kenntnisse vertiefen. Zielpublikum 
sind Personen mit abgeschlossenem Feldornithologie-
kurs (FOK) oder entsprechenden Kenntnissen. Module 
bestehen meist aus einem Theorieabend (2 h) und einer 
Exkursion.

Das vorliegende Programm beinhaltet nur eine Auswahl von Veranstaltungen. Weitere interessante Angebote von unseren 
Sektionen sowie die Detailinformationen zu den hier aufgeführten Veranstaltungen finden Sie auf https://www.birdlife- 
luzern.ch – Schauen Sie rein! Wir schalten auch unter dem Jahr immer wieder neue Veranstaltungen auf. 
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Wenn Sie uns unterstützen möchten, werden Sie Mitglied einer Sektion und verleihen Sie so dem Naturschutz in der Region mehr 
Gewicht. Als Sektionsmitglied sind Sie automatisch auch Mitglied von BirdLife Luzern und BirdLife Schweiz. BirdLife Luzern hat 
folgende Sektionen: 

Natur und Vogelschutzverein Dagmersellen  •  Natur und Vogelschutzverein Emmenbrücke NVE  •  Eschenbach Natur  •  Natur- und Vogel-

schutzverein Horw  •  KriensNatur  •  Pro Wolermoos Knutwil  •  Ornithologische Gesellschaft der Stadt Luzern OGL  •  Natura Malters und 

Umgebung  •  Natur Reiden  •  Pro Weiher Roggliswil  •  Verein Lebendiges Rottal  •  Natur Rothenburg  •  Naturschutzverein  •  Ruswil 

NVR  •  Natur- und Vogelschutzverein Schötz  •  Naturnetz Schüpfheim  •  NaturRaum Oberer Sempachersee NAROS  •  Ornithologischer 

Verein Region Sursee OVS  •  Natur- und Vogelschutzverein Wauwil-Egolzwil  •   Naturnetz Region Willisau  •  Ornithologischer Verein  

Wohlhusen OVW  •  Natur Michelsamt

Für eine Mitgliedschaft wenden Sie sich direkt an die jeweilige Sektion: https://www.birdlife- 
luzern.ch. Keine Sektion in der Nähe? Werden Sie für 40 Franken Direktmitglied  
bei BirdLife Luzern. Für Spenden: BirdLife Luzern Konto IBAN CH69 0077 8202 7004 9200 3

Mit der Anmeldung akzeptieren Sie die allgemeinen Veranstaltungsbedingungen. Die Teilnehmerzahl ist in der Regel beschränkt.  
Die Berücksichtigung erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldungen. Die Veranstaltungen finden grundsätzlich bei jedem Wetter statt.  
Müssen kostenpflichtige Angebote abgesagt werden,  werden bereits geleistete Zahlungen zurückerstattet. BirdLife Luzern über-
nimmt keine über die Rückzahlung der Kosten hinausgehende Entschädigungspflicht. Reisekosten und Versicherung sind Sache  
der Teilnehmenden. 

Abendspaziergang zum Grossen Mausohr

Bergvogelexkursion im Pilatus-Gebiet

Tage der Artenvielfalt

Fr, 12. Juni, 20:30 – 22:30 Uhr
Treffpunkt: Kapelle St. Ottilien 
Leitung: Madelaine und Bruno Studer 
Ausrüstung: wetterangepasste Kleidung 
Kosten: keine 
Anmeldung: nicht nötig

Sa, 20. Juni, 9:15 – 16:00 Uhr
Treffpunkt: Bergstation Fräkmüntegg 
Leitung: Christian Schano 
Ausrüstung: festes Schuhwerk 
Anmeldung: siehe Webseite (bis 16. Juni)

27. – 28. Juni
Ort: Marbach und Hilferntal 
Details: siehe Webseite

In der Kapelle St. Ottilien in Buttisholz lebt die grösste 
einheimische Fledermausart, das Grosse Mausohr. Mit 
rund 500 Tieren ist dies die grösste Kolonie der 
Zentralschweiz. Wir besichtigen die Kapelle, erfahren 
vieles über das Leben dieser Tiere und beobachten das 
abendliche Ausfliegen!

Der Luzerner Hausberg entfaltet im Bergfrühling seine 
volle Pracht. Neben einer grossen Vielfalt an Pflanzen, 
Säugetieren und Vögeln wartet auf die Wanderfreudigen 
eine spektakuläre Aussicht. Gute körperliche Verfassung 
sind für diese Wanderung Voraussetzung.

An den Tagen der Artenvielfalt wird in einem festgeleg-
ten Gebiet die Artenvielfalt dokumentiert. Während 24 
Stunden untersuchen Expertinnen und Experten, welche 
Pflanzen-, Pilz-, Flechten- und Tierarten im Untersu-
chungsperimeter vorkommen. Für Besucher gibt es 
Exkursionen und diverse Stände.

Ein Anlass von Natur Rothenburg

Ein Anlass von BirdLife Luzern, KriensNatur, Pro 
Natura Luzern, WWF Luzern

Ein Anlass diverser Organisatoren
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Bei den Neuntötern am Krienser Sonnenberg

Abendspaziergang zu den Alpenseglern

Vögel beobachten im Wauwiler Moos

Do, 2. Juli, 18:30 – 20:30 Uhr
Treffpunkt: Triengen/Kulmerau 
Leitung: Hendrix Müller, Livio Wismer 
Ausrüstung: gutes Schuhwerk 
Kosten: keine 
Anmeldung: siehe Webseite

So, 5. Juli, 8:00 – 12:00 Uhr
Treffpunkt: Hotel Sonnenberg, Kriens 
Leitung: Gabriela Staehelin-Sticher, Liam Buck 
Ausrüstung: wetterangepasste Kleidung 
Kosten: keine 
Anmeldung: siehe Webseite (bis 2. Juli)

Fr, 21. August, 19:00 – 21:00 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Hochdorf 
Leitung: Martin Käch 
Ausrüstung: wetterangepasste Kleidung 
Kosten: Kollekte 
Anmeldung: keine nötig

Sa 12. September, 7:30 – 11:30 Uhr
Treffpunkt: Pfahlbausiedlung/Bahnhof Wauwil 
Leitung: Christian Schano 
Ausrüstung: wetterangepasste Kleidung 
Kosten: keine 
Anmeldung: nicht nötig

Sei dabei auf einer spannenden Begehung der Kiesgrube 
Kulmerauer Allmend! Wo seit den 60ern Kies abgebaut 
wird, hat sich ein faszinierender Lebensraum entwickelt, 
der an wilde Auenlandschaften erinnert.

Der Neuntöter gilt als Wappenvogel für dornenreiche 
und damit besonders vielfältige Hecken. Er wird in der 
«Roten Liste der Brutvögel» als potenziell gefährdet 
eingestuft. Im Anschluss an die Exkursion besteht die 
Möglichkeit, den Artenschutzturm Gabeldingen zu 
besichtigen.

Für viele Vögel sind Siedlungen «Felslandschaften». So 
brütet der eigentlich als Felsenbrüter bekannte Alpen-
segler heute vor allem in Gebäuden. Bei einem 
Abendspaziergang zu einem Seglernistplatz in Hochdorf 
lassen wir unseren Blick in den Himmel schweifen und 
beobachten die grandiosen Flieger.

Das Wauwiler Moos gilt als eines der wichtigsten 
Naturschutzgebiete im Kanton Luzern. Es bietet 
Lebensraum für seltene Brutvogelarten. Neben anwe-
senden Singvögeln können wir potenziell auch ziehende 
Greifvögel oder rastende Watvögel beobachten. 
Wissenswertes zum Vogelzug runden den Anlass ab.

Ein Anlass von KriensNatur

Ein Anlass von BirdLife Luzern

Ein Anlass von IG Haubenmeise und BirdLife Luzern

Limikolen-Wochenende

Glühwürmchen 

EuroBirdwatch

Eisvogel & Co. am Sempachersee

12. – 13. September
Kosten: 50 Fr.  
Anmeldung und Details: siehe Webseite

Do, 1. Oktober, 19:30 – 21:00 Uhr
Ort: Museum Luzern  
Vortragender: Stefan Ineichen 
Kosten: Kollekte 
Anmeldung: nicht nötig

3. – 4. Oktober
Ort: Diverse Standorte 
Details: Siehe Webseite 
Kosten: keine 
Anmeldung: nicht nötig

So, 8. November, 8:00 – 12:00 Uhr 
Treffpunkt: Bootshaus Sempach (Festhalle) 
Leitung: Johanna Ruckstuhl 
Ausrüstung: wetterangepasste Kleidung 
Kosten: Kollekte 
Anmeldung: siehe Webseite (bis 5. November)

Bist du interessiert an der Natur, speziell an Vögeln und 
möchtest mit motivierten, gleichgesinnten Kindern und 
Jugendlichen auf Pirsch gehen und ein Wochenende 
voller spannender Beobachtungen, Spiel und Spass 
erleben? Dann bist du bei uns genau richtig!

Glühwürmchen verkörpern wie kaum ein anderes Tier 
den Zauber der Natur. Während der längsten Tage sind 
die biolumineszenten Insekten, die zu den Leuchtkäfern 
zählen, auch in der Region Luzern zu beobachten – an 
geeigneten Stellen sogar in der Stadt. 

Erleben Sie die Faszination Vogelzug hautnah. Beob-
achten und lernen Sie über die Besonderheiten des 
Vogelzugs und spannende Fakten zu den einzelnen 
Arten und ihren Zugrouten. Kommen Sie vorbei und 
beobachten Sie Zugvögel unter fachkundiger Anleitung.

Am Sempachersee ist der Eisvogel nach der Brutzeit 
regelmässig zu beobachten. Wer seinen hohen Ruf 
kennt, kann sich rechtzeitig auf den fliegenden 
Edelstein einstellen. Sie erfahren, wieso der faszinie-
rend farbige Eisvogel natürliche und renaturierte 
Gewässer benötigt. 

Ein Anlass der BirdLife Jungvögu und der OVS 
Jugendgruppe Kiebitz

Ein Anlass von BirdLife Luzern und Museum Luzern

div. Partner

Ein Anlass von BirdLife Luzern

Leben im Untergrund des Karstes 

Ornithologische Highlights

Do, 12. November, 19:30 – 21:00 Uhr
Ort: Museum Luzern 
Vortragender: Martin Trüssel 
Kosten: Kollekte 
Anmeldung: nicht nötig

Do, 10. Dezember, 19:30 – 21:00 Uhr
Ort: Museum Luzern 
Vortragende: Alessandra Zumbach, Christian 
Schano 
Kosten: Kollekte 
Anmeldung: nicht nötig

Höhlen sind für zahlreiche Tierarten unersetzliche 
Lebensräume, sei dies als Sommer- oder Winterrück-
zugsort oder als essenzieller Lebensraum. Der Karst-
spezialist Martin Trüssel erforscht seit 50 Jahren die 
Welt der Karsthöhlen in der Zentralschweiz.

Welches waren die eindrücklichsten Beobachtungen in 
der Zentralschweiz 2026? Wir lassen das ornithologische 
Jahr Revue passieren und zeigen einige Highlights. Am 
Schluss prämieren wir die besten Aufnahmen und 
offerieren einen Apéro.

Ein Anlass von BirdLife Luzern und Museum Luzern

Ein Anlass von BirdLife Luzern & Museum Luzern
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Natur in der Kiesgrube
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Ein Anlass von BirdLife Luzern und WWF Luzern


